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(54) Verlegesystem zur Erstellung eines Wand-, Boden- oder Deckenbelags sowie zugehöriges 
Basisteil und Belagelement

(57) Die Erfindung betrifft ein Basisteil (16) zum Fi-
xieren von Belagelementen (2) eines Boden- oder Dek-
kenbelags (1) auf einer Unterkonstruktion (4), mit einem
auf der Unterkonstruktion (4) befestigbaren Grundkörper
(24) und darauf in vorgegebenem Abstand zueinander
angeordneten Befestigungselementen (3) zum Verbin-
den mit den Belagelementen (2). Es ist vorgesehen, dass
die Befestigungselemente (3) jeweils in einer korrespon-
dierenden Aufnahme (6, 7; 15’) des Belagelements (2)
in zwei Richtungen fixierend wirken. Dabei sind die Be-
festigungselemente (3) einstückig an dem Grundkörper
(24) angeformt. Die Erfindung betrifft auch ein Belagele-

ment (2) für ein Verlegesystem zum Erstellen eines Bo-
den- oder Deckenbelags (1), welches mittels eines Ba-
sisteils (16) an einer Unterkonstruktion (4) des Verlege-
systems fixierbar ist, mit wenigstens einer Aufnahme (6,
7) für ein Befestigungselement (3) des Basisteils (16).
Dabei weist die Aufnahme (6, 7) einen Querschnitt auf-
weist, welcher sich zum Inneren des Belagelements (2)
hin erweitert. Bei in Richtung der Längsachse (9) des
Belagelements (2) durchgehend ausgebildeten Aufnah-
me (6, 7; 15’) weist diese ein Profilteil (15) aufweist, durch
welches eine Formschluss-�Verbindung mit dem Basisteil
(16) herstellbar ist (Fig. 1).
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